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Bora Berne —1 Berns
Bureau Aarwangen

1918. 22. März. Unter der Firma Bernische Braunkohlengesellschaft A. G.
gründet sich mit Sitz in Gondiswil (Kt. Bern) eine A k ti e n g e s

ellschaft, welche die Ausbeute von Braunkohle und verwandter' Mineralien
und den damit verbundenen Handel zum Zwecke hat. Die Gesellschaftsstatuten

sind am 20. März 1918 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft
ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 800,000 (achthunderttausend

Franken),1 eingeteilt in 1600 auf den Namen lautende Aktien ä Franken

500. Alle Mitteilungen der Gesellschaft an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Für diejenigen Fälle, wo das Gesetz öffentliche
Bekanntmachung vorsieht, wird das Schweizerische Handelsamtsblatt als
Publikationsorgan • bezeichnet. Der Verwaltungsrat bezeichnet die Personen, welche

die Gesellschaft nach 'aussen vertreten und bestimmt die Art,' wie die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft geführt wird.' Zur
Vertretung der Gesellschaft nach aussen sind vom Verwaltungsrat bezeichnet
worden: Der Präsident des .Verwaltungsrates, Regierungsrat Dr. Carl Moser,
von Zäziwil, in Bern; der .Vizepräsident des Verwaltungsratos, Grossrat AI-,
bert Berger, Kaufmann, von'und in Langnau i. E.; der Präsident der Direktion,
Oberst Arnold Spychiger, von Untersteekholz, Fabrikant; in Langenthal, und
der Vizepräsident der Direktion, Reinhard Meyer, von Hailau, Ingenieur, in
Thun; alle mit dem Recht der Einzelünterscbrift. Däs'Geschäftslokal der
Gesellschaft befindet sich zurzeit in Langenthal, tCtf-tler neuen B.ihnhofstrasse.

Bureau Biel
Apotheke. — 20. März. Die Firma A. Weltert, Apotheke, in Biel

(S. H. A. B. Nr. 243 vom 25. September 1912), ist infolge Todes -des
Inhabers erloschen.

22. März. • Die Firma SocidtS anonyme Louis Brandt et frere (Omega
Watch Co), mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 20 vom 16. Januar 1905, und
Verweisungen), hat.in ihrer Generalversammlung vom 13 März 1918 ihre
Statuten revidiert und dabei das Grundkapital von Fr. 2,500,000 eihöht
auf Fr. 5,000,000, eingeteilt in 500 auf den Namen lautende Aktien von
je Fr. 10,000; Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

4 Balancierschrauben, für Taschenuhren.1— 22. März.
Inhaber der Firma A. Dick, mit Sitz in Biel Bözingcn, ist Alfred "Dick,
von Safneren, in Bözingen. Fabrikation von Balanciersehrauben für
Taschenuhren; Lienhardslrasse Nr.-12.

Bureau Bnrgdorj
22. März. Unter der Firma Konsumgenossenschaft Hindelbank bildet

sich mit Sitz in Hindelbank eine. Genossenschaft zum Zwecke, ihren
Mitgliedern ökonomische Erleichterung zu verschaffen durch gemeinsamen
Einkauf von Lebensmitteln, Spezerciwaren und sonstigen Gegenständen des
täglichen Bedarfes jeder Art. Die Abgabe der Waren findet zu möglichst
billigen Preisen nur gegen Barzahlung oder gedeckten Kredit statt. Die
Genossenschaft ist politisch und konfessionell neutral. Die Statuten sind
unterm 10. März 1918 festgestellt worden. Die Dauer der. Genossenschaft
ist unbestimmt. Dieselbe kann sich nur auflösen, wenn vier Fünftel der
Mitglieder es verlangen. Die Mitgliederzahl ist unbeschränkt. Mitglied
der Genossenschaft kann jedermann werden, der seinen Beitritt schriftlich
erklärt und wenigstens einen Anteilschein von Fr. 50 übernimmt, welcher
auf einmal oder in Raten im Laufe von vier Jahren einzuzahlen ist. Der
Austritt aus der Genossenschaft kann nur gegen vorausgehende vierwöchige
Kündigung auf. das Ende eines Geschäftsjahres stattfinden. Bei Domizilwechsel

entscheidet der Vorstand. Ausserdem endet die Mitgliedschaft
mit dem Tode eines Mitgliedes, und zwar mit Schluss des Rechnungsjahres;

in dem er erfolgt; jedoch hat der überlebende Ehegatte eines
verstorbenen Mitgliedes oder eines seiner Kinder, sofern es den elterlichen
Hausball fortsetzt, innert 6 Monaten, vom Datum des Ablebens gerechnet,
das Recht, die Mitgliedschaft auf sich übertragen zu lassen. Ein Mitglied,
das während eines ganzen Rechnungsjahres nicht für mindestens Fr. 100
aus der Genossenschaft bezogen hat, kann vom Vorstand aus dem Mit-
gliederregister gestrichen werden, soll aber vorher durch Zuschrift auf
die Rechtsfolge seines Verhaltens aufmerksam gemacht werden. Einzel-
stehende Mitglieder, welche keinen Haushalt führen, sind von dieser
Bestimmung ausgenommen. Ausgetretene. Mitglieder können erst nach Ab-
schluss der Jahresrechnung Anspruch auf Zahlung der ihnen zukommenden

Rückvergütung erhebend Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder
verlieren alle Ansprüche an die Genossenschaft. Ausgeschlossene werden
überdies durch Verlust ihrer Ansprüche auf etwaige Rückvergütungen
gebüsst. Mitglieder, welche die Interessen der. Genossenschaft gefährden,
können durch den Vorstand ausgeschlossen werden, haben.jedoch das
Recht, innert Monatsfrist an die nächste Generalversammlung zu
rekurrieren;'in der Ausübung ihrer Mitgliederrcchte bleiben sie jedoch
eingestellt bis nach dem Entscheid der Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen und das
von den Mitgliedern gezeichnete-Anteilscheinkapital; jede persönliche

Haftpflicht der Mitglieder ist ausgeschlossen. Der sich aus der Rechnung
ergebende Uebcischuss, welcher nach Abzug der Verwaltuugskosten und
der geschäftsmässigen Abschreibungen verbleibt, wird folgendermassen
verteilt: 80 % fallen an die Mitglieder nach Massgabe ihres Bezuges und
20% in den Reservefonds. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand als Verwaltungsrat, bestehend ans
3—7 Mitgliedern, und die Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen drei Mitglieder des Vorstandes in der Weise, dass je
zwei kollektiv zeichnen; diese Mitglieder werden durch den Vorstand
bezeichnet. Der Vorstand ist durch die. Haupt Versammlung vom 10. März
1918 bestellt worden wie folgt: Johann Sterchi, Landwirt, von Rüegsau,
im Sumpf zu Hindelbank; Rudolf.Althaus, Schmiedmeister, von Rüders-
wil, in Hindelbank; Robert Friedrich, Bureauangestellter, von Rappers-
'wil, in Hindelbank; Gottfried Howald, Buchhalter, von Thörigen, in
Hindelbank; Hans Bill, Wirt und Metzger, von Moosseedorf, in Hindelbank;

Ernst Bütikofer, Eisenwerkarbeiter, von und in Hindelbank;
Friedrich Wittwer,. Schreiner, von Trub, in Hindelbank. Der Vorstand
hat sich in- seiner Sitzung vom 10. März 1918 konstituiert wie folgt:
Präsident: Johann Sterchi; Vizepräsident: Radolf Althaus; Sekretär:
Robert Friedrich; Kassier: Gottfried Howald. Als zeichnungsberechtigte
Mitglieder sind gemäss Art. 3 der Statuten bezeichnet worden: Präsident,
Sekretär, und Kassier,' welche je zu zweien kollektiv zeichnen.

Schuhfabrikation und Scbuhbandlung. — 25. März.
Die Finna J. U. Feldmann, Schuhfabrikatioo und Sebuhhandlunng, in
Burgdorf (S. H. A," B. Nr. 246 vom 3. September 1896), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes und Verzichts des Inhabers erloschen.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Schuhhandlung und Massgeschäft. — 22. März. Unter der

Firma Alfr. Blaser in Trub betreibt Alfred Blaser, von Trubschaehen, wohnhaft

in-Trub, eine Schuhhandlung und Massgeschäft.

Bureau Nidau
Mechanische Werkstätte. — 25. März. Inhaber der Firma

H. Stuber in. Sutz-Lattrigen ist Hermann Stuber, von Tscbeppach, in
Sutz-Lattrigen. Mechanische Werkstätte.

Bureau de Porrenlrug
22 mars. La Society de fruiterie de FaTiy et environs, socidte cooperative

ayant son sidge ä Faby (F. o. s. du c. du 17 octobre 1916, n° 244,.
page 1581), a, dans son assemblde gdndrale du 18 novembre 1916, renou-
veld son comity pour unc nouvelle periode, qui est actuellement constitue
comme suit: Jules Theubet, secretaire communal, de Fahy, president
(nouveau); Louis Fluckiger, cultivateur, de Gondiswil, vice president
(nouveau); Joseph Vauclair, fils de Joseph, cultivateur, de Fahy, secre-
taire-caissier (aneien); Emile Blaser, .cultivateur, de Langnau (ancien);
Bernard Rdrat, cultivateur, de Fahy (nouveau), ces deux derniers membres-
assesseurs, tous domiciles ä Fahy. La soeiete' est engagde vis-ä-vis des
tiers par les signatures du president et du secretaire ou du vice-president

et du secretaire du comite.
Draperie, mercerie; confections, tissus. — 22 mars.

La soeiete en nom collectif J. et L. Henry, draperie, • mercerie, confections

et tissus, ä Porrentruy (F. o. s. du c. du 9 novembre 1914, n° 262,
page 1718), est dissoute. La liquidation etant terminee, cette raison est
radide.

Draperie, mercerie, confections, tissus. — 22 mars.
Le chef de la maison Joseph Henry, ä Porrentruy, est Joseph Henry,
originaire de Damphreux, ndgociant, domicilie ä Porrentruy. Draperie,
mercerie, confectioDs:et tissus.

Horlogerie. — 23 mars. Le chef de la maison C. Jacquat, ä

Porrentruy, est Cclestin Jacquat, originaire • de Fontenais, domicilii ä
Porrentruy. Fabrication, achat et vente de 1'horlogerie.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfihgen)
Bauunternehmung. — -22. März. Die Firma M. Masciadri, Bau-

unternehmung, in Biglen (S. H. A. B. Nr. 93 vom 23. April 1914, Seite-690
und dortige Verweisungen), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven

und Passiven gehen über an die Firma «Wwe. Masciadri & Söhne» in
Biglen!

Maria Theresia Masciadri geb. Bianchi, Cäsar Masciadri, Baptist
Masciadri und Ludwig Masciadri, alle von und in Biglen, die zwei letztgenannten
noch unmündig und durch ihre Stutter vertreten, haben unter der Firma
Wwe. Masciadri & Söhne in Biglen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit der Eintragung im Handelsregister beginnt. Die Firjna übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «M. Masciadri». Zur Vertretung

der Gesellschaft sind allein befugt-: Wwe. Maria Theresia
Masciadri geb. Bianchi und Cäsar Masciadri. Bauunternehmung;-beim
Bahnhof.

Bureau Thun
23. März. Unter der Firma Automobilverkehr Thun-Goldiwil-Heiligen-

schwendi hat sich mit Sitz in.Thun auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft gegründet zum Zwecke des Personen- und
Güterverkehrs zwiseheq Thun-Goldiwil und Heiligenschwendi durch Automobilomnibus

und Kraftwagen. Die Statuten datieren vom 2. März 1918.' Die
Mitgliedschaft wird erworben durch Unterzeichnung der Statuten und
nach der Konstituierung der Genossenschaft durch Aufnahme seitens des
Vorstandes' auf Griind einer schriftlichen Beitrittserklärung. Der Austritt
aus der Genossenschaft kann auf 31. Dezember eines jedeD Jahres durch
schriftliche Erklärung, die spätestens auf 1.-Dezember dem Vorstande
zuzustellen ist, erfolgen. Das austretende Mitglied verliert jeden Anspruch
auf das Genossehschaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit eines
Genossenschafters für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
ausgeschlossen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig
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das Genossenschaftsvermögen. Diese Haftungsvcrhältnissc sind durch das
llandelsamtsblatt zu veröffentlichen. Das Genossenschaflskapital wird
durch Ausgabe von Anteilscheinen im Nominalbctiage ,von Fr. 200
beschafft. Die Höhe des Genossenseliaftskapitals ist unbestimmt. Die
Aufnahme neuer Genossenschafter und die Ausgabe von neuen Anteilscheinen
fällt in die Kompetenz des Vorstandes.. Die Anteilscheine sind unverzinslich.

Sie lauten auf den Namen der Genossenschafter und sind Übertrag-,
bar. Aus dem Betriebsüberscliusse sind angemessene Abschreibungen sowie
Einlagen in den-Erneuerungsfonds, zu machen. "Ueber Einlagen in den
Reservefonds und weitere Verwendung des Reinertrages beschlicsst die
Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand und.die Recli-
nungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus: Mathäus Blatter, Hotelier,
von Niederried, in .Goldiwil, Präsident; Hans Bürki, Verwalter, von
Ausserbirrmoos, in Heiligenschwendi, Vizepräsident; Hermann Neuhaüs,
Notar," von und in Thun, Sekretär; Karl Neuhaus-Geissler, Negoziant,
von und in Sehwendi, Kassier; sowie den Beisitzern: Hans Berger,
Fürsprecher, von und in Thun; Rudolf Gartenmann, Confiseur, von und in
Thun, und Karl Ludwig Blatter, Hotelier, von Goldiwil, daselbst. Die
rechtsverbindliche Unterschrift wird kollektiv durch je zwei Mitglieder
des Vorstandes geführt. Gegenwärtig zeichnungsberechtigt sind kollektiv
der Präsident oder Vizepräsident mit dem Sekretär oder Kassier.'

23. März. Unter der Firma Bauland Blümlimatt A. G. gründet sich
mit Sitz in T h u n eine Aktiengesellschaft, - die zum Zwecke
hat: a) Den Ankauf des Baulandes in der Blümlimatt in Thun und der
Wirtschaftsbesitzung von Känel in -Hofstetten von der Firma Arnold
Hofer & Cie., Hotel Viktoria und Baumgarten, in Thun; b) die Verwaltung

und den Betrieb sowie den parzellenweisen oder gesamthaften
Verkauf dieser Liegenschaften. Im Gesellschaftszwecke ist ebenfalls
inbegriffen der gelegentliche Ankauf weiterer Liegenschaften, und deren
Verkauf. Die Gesellschaftsstatuten sind am 22. März 1918 festgestellt worden.
Die Gesellschaft wird auf unbestimmte Zeitdauer gegründet. Das
Gesellschaftskapital beträgt Fr. 30,000 (dreissigtausend Franken), eingeteilt in
60 Aktien von je Fr. 500, die auf den Namen lauten. Die
Bekanntmachungen der Gesesellschaft erfolgen dureh Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft nach
aussen übt die Verwaltung aus, die aus einem oder mehreren Aktionären
besteht. Die Verwaltung ist bestellt durch: Arnold Hofer, Handelsmann,"
von Thun, und Dr. med. Hans Weber, Arzt, von Biel, .beide in-Thun.
Diese führen namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift
durch Kollektivzeichnung. Geschäftslokal: Hotel Viktoria und Baumgarten

in Thun.
Bureau Wangen a. A.

22. März. In ihrer Hauptversammlung vom 12. Dezember 1917'hat
die Wirtegenossenschaft Her?ogenbuchsee-Seeberg ;& Umgebung, mit Sitz in
Herzogenbuchsee (S. H. A. B. Nr. 136 vom. 30. Mai 1912), den Vorstand
neu bestellt und in denselben gewählt: Als Präsident: Hans Thommen,
von Arisdorf, in Herzogenbuchsee; als Vizepräsident: Gottfried Christen;
von Thörigen, in Herzogenbuchsee; als Kassier: Karl Mosimann, von
Signau, in Herzogenbuchsee; als- Sekretär: Otto Imhof, von Hcllsau, im
Herzogenbuchsee; als Beisitzer: Friedrich Holzer, von Moosseedorf, in
Herzogenbuchsee, und Hans Bösiger, von und in Wanzwil; alle Wirte.

22. März. Die Wirtegenossenschaft Herzcgenbuchsee-Seeberg &
Umgebung in Herzogenbuehsee hat in ihrer Hauptversammlung vom 11.
Februar 1918 ihre Statuten vom 15. Mai 1911 revidiert und dabei folgende
Aenderungen der im Schweiz. Handelsamtsblätt Nr. 136 vom 30. Mai 1912
publizierten Talsachen getroffen: Die Genossenschaft beteiligt sich fürder.-
bin am "Mosterei-Unternehmen.- der Obstverwertungsgenossenschaft
Herzogenbuchsee-Seeberg in Herzogenbuchsee, gemäss den jeweiligen
Beschlüssen der Hauptversammlung. Diese Beteiligung ist eine finanzielle,
ihr Betrag mindestens Fr. 5000. Dieses Kapital wird der Wirtegenossen-
sebaft von ihren Mitgliedern vorschussweise zur Verfügung gestellt,
wogegen diesen Mitgliedern der auf dieses Kapital'entfallende Zins oder
Dividende direkt zukommt. Alle übrigen Gäubigerrechle aus dem .Besitze
von Anteilscheinen der Obslverwertungsgenossenschäft, wie namentlich
Stimmrecht usw., können einzig und „allein durch die Wirtegenossen;
sehaft geltend, gemacht werden. Die Wirtegenossenschaft ordnet einen,
oder mehrere-Vertreter in den Vorstand der Obstverwertungsgenossenschaft
Herzogenbuchsee-Seeberg ab gemäss den jeweiligen Beschlüssen dieser
letztere Genossenschaft. Vorschüsse, die ein Mitglied der Wirtegenossenschaft

zum Zwecke der Beteiligung am Mosterei-Unternehmen der Obst-
vcrwertungsgenossenschaft macht, werden diesem bei seinem Austritt
zurückerstattet, jedoch nur in dein Umfange, als der Rüekkaufswert der
Anteilscheine im Moment des Austrittes beträgt, maximal 100 %. Art. 11

und 12 der bisherigen Statuten, wonach Mitglieder ..von keiner Firma
geistige Getränke beziehen, dürfen, -die im Intcressenkreis der^Genossenschaft

Private bereisen "lässt (Art. 11), und dass derartige Firmen den

Mitgliedern verzeigt werden sollen (Art.12), kommen in Wegfall. Die.
Februarversammlung wäblt inskünftig auch dm oder die Delegierten in
den Vorstand der Obstverwertungsgenossenschaft IR rzogenbuchsee-Seeberg.
Art. 16 der bisherigen Statuten, wonach jede persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder -ausgeschlossen war, wird aufgehoben und durch die Bestimmung

ersetzt, dass jedes Mitglied der Genossenschaft, persönlich bis zum
Betrage von Fr. 100 haftbar sei. ,Streitigkeiten unter Mitgliedern, die sich
aus der Anwendung der revidierten Statuten ergeben; werden inskünftig,
obne"dass die Zuziehung von Anwälten gestattet wäre, dureh ein Schiedsgericht

erledigt, dem der Regierungsstatthalter von Wangen als Obmann
vorsteht. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Glariis — Claris — Glarona
1918. 22. Mäiz. Aktiengesellschaft-«Columbus» für elektrische

Unternehmungen „(«Columbus«. Socidtd Anonyme d'entreprises ; dleetriques) •

(«Columbus» Societä Anonima per. iriiprese elettriche) in Glarus (S. H. A. B.
Nr. 143 vom 5. Juni'1913, Seite-1034,-Nr. 14 vom 18. Januar 1916, Seite

82, und Nr. 41 vom 19. Februar .1917, Seite 283). Die Generalversammlung
vom 22. Dezember 1917' hat-nachfolgende Statutenänderung beschlossen:
Zurzeit sind Fr. 27,500,000 40,000 Aktien Fr. 500 Nennwert, Serie A,
Nr. 1—40,000, und 15,000 Aktien ä Fr. 500 "Nennwert, Serie B, Nr. 1—15,000,
ausgegeben, die voll einbezahlt sind. Der .Verwaltungsrat ist: ermächtigt, die
noch nicht begebenen'Fr. 12,500,000 25,000 Stück Aktieu -ä Fr. 500 nom.,
Serie B, Nr. 15,001—40,000, nach seinem Ermessen in einem-oder mehreren
Malen zu begeben. Der Verwaltungsrat setzt den Zeitpunkt und die
Bedingungen für die Ausgabe dieser Aktien fest. Die Aktien Serie B, Nr. 15,001
bis 40,000 sollen" jedoch in erster Linie, den Inhabern der Aktien Serie A,
Nr. 1—40,000, nach 'Massgabe ihres Aktienbesitzes, zum Bezug.zu.den vom
Verwaltungsrate festgesetzten Bedingungen angeboten werden. Die übrigen
bisher publizierten -.Tatsachen sind unverändert geblieben.

Solothura. — Soleurc Soletta
Bureau Lebern '

Uhrenfabrikation.— 1918. 20. März. Silvan Kocher, sen., Josten sei.,
und der Sohn Erwin .Kocher, beide von und in Selzach, haben unter der

Firma S. Kocher & Co., mit Sitz in Selzach, eine Kollektivgesellschaft.ein¬
gegangen, welche ajn 15. März 1918 begonnen hat. Fabrikation und Handel
mit Uhren.

•St. Galle» — St-Gall;— Sa» Gallo

.Comestibles. — 1918." 22. März. Inhaber der Finna S. Cia in Ror-
schlich ist - Santo .Cia, von Borge (Süd-Tirol), in Rorschach. Comestibles.
Hauptstrassc 87, Kroncnplatz.

Stickerei w n.ro n u n d T as c hcntuchgewob e. — 22. März.
Die Firma Louis Müller in Berliu,.eingetragen im -Handelsregister.des
Amtsgerichtes Berlin-Mitto, mit Hauptsitz in Berlin, hat in S t." G all c n unter der
gloichcu Firma' eine Z w e i g n i e d c r 1 a s s u n g '• errichtet. Einkauf von
Stiekcreiwarcn und Taschentuchgeweben. Poststrasse 12. Zur Vertretung der.
Filiale ist uur der Inhaber Louis. Müller, preussischcr Staatsangehöriger, in
Berlin, bofugt.

22. März. Weberei Toggenburg A.-G. (Tissage du Toggenbourg S.-A.)
(Toggenburg Weaving ..Mill Ltd.), Aktiengesellschaft mit' Sitz, in Dietfurt-
Biltschwil (S. H. A. B. Nr. 35 vom 13. Februar 1917, Seite 247). Die
Unterschrift'des Direktors Rudolf Kägi ist erlöschen.

Stielterei. — 22. März. Inhaber der Firma Jean Brauner in Hemberg
ist. Jean Brauner, von Wattwil, in Hemberg. Fabrikation und Export von
mechanischen Stickoreieu.

Aargan — Argovie — Argovia
.- Bezirk Rheinfelden

1918. 21. März. Unter».der .Firma Elektra Wallbach lia-t sich mit Sitz m
Wallbach eine Genossenschaft gebildet, welche unter Ausschluss eines
direkten Geschäftsgewinn es die Beschaffung elektrischer, Energie für ihre-Mitglieder

bezweckt. Die Genossenschaft'iibornimmt die Erstellung des Sekun-
.dämetzes und der Haiisanschlüsse. Nach der Bauzeit fallen neu zu erstellende
Lichtanschlüsse für schon bestehende Gebäude zu Lasten der Mitglieder. Bei'
Neubauten übernimmt die Elektra die Hälfte der Anschlusskosten; dieselben
dürfen aber in keinem Falle für die Elektra mehr als Fr. 50 betragen. Die
Statuten sind am 17. Dezember 1916 festgestellt worden. Mitglied kann jeder
Hauseigentümer im Ortsrayon.der Gemeinde Wallbach werden,-der selbst oder
dessen Mieter von der Elektra Licht oder .Kraft bezieht. Nach der Bauzeit
werden neue Mitglieder vom Vorstande, in speziellen., Fällen von der
Generalversammlung, nach vorheriger schriftlicher Anmeldung aufgenommen. Je
nach vorgeschrittener Amortisation der Bauschuld kann ein Eintrittsgeld
erhoben werdeu, worüber" die Generalversammlung Beschluss .fasst. Die Mit-,
gliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod, oder Ausschluss. Mitglieder,

die ihre Häuser verkaufen und zurii Ersatz ein Mitglied stellen, können
ohne weiteres austreten., Bei Todesfall gehen Rechte und Pflichten auf die
Erben-über. Der .Austritt aus der Genossenschaft steht jedem Mitglicde nach
vorheriger dreimonatiger schriftlicher Kündigung auf ..Ende "des Rechnungsjahres

frei. Der Austretende verliert jeden Anteil am Genossenschaftsvermögen.
Solche Mitglieder, welcho der Elektra nicht 10 Jahre angehört haben,

sind .verpflichtet, beim Austritt ihren Hausanschluss zu den Erstellungskosten
zu entschädigen. Bau und Erweiterung des Werkes wird;der Hauptsache nach
bestritten aus Darlehen, Verzinsung. Betrieb und Abschreibung soll aus dem
Licht- und Kraftzius bestritteu werden. Aus dem .jährlichen Reingowinn ist
ein angemessener Betrag in den Reservefonds zu überschreiben. Direkte
Beiträge können von, den Mitgliedern nur verlangt werden, wenn die Licht- und
Kraftzinse zur richtigen- Schuldentilgung nicht ausreichen. Diese Beiträge
werden jeweilen von der Generalvorsammlung festgesetzt. Mitglieder, die
keinen Licht- und Kraftzins-zahlen,'können zu einem angemessenen Jahresbeitrag

verhalten.werden, insofern es die; ökonomische Lage/der Gesellschaft,
verlangt.. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet zunächst das
vorhandene Vermögen. In zweiter Linie haftet jedes Mitglied bis auf den
Betrag von Fr. 500. Eine weitere; Haftung ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die.-Generalversammlung, der Vorstand und die .Rech¬

nungskommission. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach ausseu. Namens desselben führen der Präsident - oder
der Vizepräsident mit'dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift, Präsident ist Josef Kaufmann, Ammann, Landwirt und Zimmermeister;
Vizepräsident ist Alfred Kym, Landwirt; Aktuar ist Rudolf Bitter, Landwirt:
Kassier ist Traugott Dreycr, Lehrer; Beisitzer ist Edmund Kyra, Laudwirt.
alle von und in Wällbach.

Thurgau — Thurgovie — Thnrgovia
1918. 21. März. Unter dem-Namen Volkskrankenkasse Kreuzungen,

mit Silz in Kreuzlingen und unbestimmter Dauer, besteht ein Verein,
der zum Zwecke hat, die Mitglieder auf.Grund der Statuten nach dem
Grundsatze der .Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle zu unterstützen. Das
Tätigkeitsgebiet der Kasse ist die 'Munizipalgemeinde Kreuzlingeu und
die angrenzenden Gemeinden Emmishofen, Oberhofen und Scherzingen.
Die Statuten sind am 1. Oktober 1906 erstellt, am'26. März .1916 und
27. Januar 1918 revidiert worden. Mitglied der Kasse kann jede männliche
und weibliche, im Tätigkeitsgebiet sieh dauernd aufhaltende Person werden,

die das 14. Altersjahr zurückgelegt und das 50. nicht überschritten
hat, gesund ist und'bestimmte in den Statuten näher umschriebene
Erfordernisse erfüllt bat. Der Beitritt ist schriftlieh zu erklären durch- das
von der Kasse gelieferte Formular. Die Mitgliedschaft beginnt erst nach
Bezahlung des ersten Monatsbeitrages und des Eintrittsgeldes.. Dasselbe
beträgt bis zum 40. Jahre- Fr. 1 und über 40 Jahre Fr. 2. Die
Genussberechtigung beginnt nach Ablauf von drei Monaten naeh dem Beginn
der Mitgliedschaft. Bezüglich der Freizügigkeit der Mitglieder gelten die
besöndern gesetzlichen Bestimmungen. Die Mitglieder sind verpflichtet,

;in gesunden und' kranken Tagen die Beiträge allmonatlich vorauszubezahlen.

Diese monatlichen Beiträge' sind für die einzelnen Abteilungen
und Klassen folgeridermassen festgesetzt: In Abteilung A für die 1. Klasse
Fr. 1.70, für die 2. Klasse Fr; 2. 20, für die 3. Klasse Fr. 3 und für die
4. Klasse Fr.4.20; in Abteilung B für die 1. Klasse Fr. 1, für die 2. Kl.
Fr. 1.40 und für die 3. Klasse Fr. 2. 20. Ergibt es sieh im Laufe einer
dreijährigen Periode, dass'die festgesetzten Beiträge, oder-diejenigen
einzelner Klassen ungenügend sind, so ist der Vorstand verpflichtet, eine
das Gleichgewicht jeder Klasse sichernde Erhöhung vorzunehmen. Die
Mitgliedschaft erliseht infolge Austritt, Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet
der Kasse,' durch Tod und Ausschluss. Der Austritt muss dem Präsidenten
oder Kassier schriftlich angezeigt werden. Ein ausgetretenes oder
ausgeschlossenes Mitglied hat keine Ansprüche mehr an das Kassavermögen.
Ein Gewinn ..wird nicht beabsichtigt. Jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder für die Verbindlichkeiten des Vereins ist
ausgeschlossen, liierfür haftet lediglich das Vermögen desselben. Die
Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im offiziellen Organ .von'Kreuzlingen
und die Einladungen durch-Zirkular. Die Organe des Vereins-sind: Die
Generalversammlpng,.cin Vorstand von 7,Mitgliedern und die Revisoren.
Der Vorstand vertritt den Verein nach aussen.-Namens,desselben führen
der Präsident oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar oder dem
Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Alois Müller,
Sehuhmacher, von Aach-Linz (Baden); Vizepräsident ist Ernst'Peters,
Werkführer, von Lüdenscheid (Westfalen); Aktuar ist-Johann Gutmann,
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Messner, von. Bodmann-(Baden), und Kassier isl Fidel Ruggaber, Wirt,
von Vollinaringen (Württemberg), alle in Kreuzlingen.

Manufakturwaren, Mercerie-, Bonneterie. — 21. März.
Die Firma Wwe. Ffillemann-Frauenfeldcr, Manufakturwaren, Mercerie,
Bonneterie, Iii „ßischofszell (S. II. A. B. Nr. 267 vom 14. November 1917,
Seite 1798), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

22. März. "Vigogne-Spinnerei Pfyn, Aktiengesellschaft, in Pfyn (S.II.
A. B. Nr. 46 vom 20. Februar 1912, Seite 297). Julius Zundel ist aus dem
Verwaltungsrat ausgetreten und.dessen Unterschrift erlosehen; an seine
Stelle ist in denselben gewählt worden als Vizepräsident: Dr. Paul
Altwegg, Rechtsanwalt, von Herrenhof, in Frauerifeld. Der Vizepräsident
führt:die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft kollektiv
mit.einem andern Zeichnurigsbereehtigten,

Glas, Steingut, Po rzellan, usw. — 22. März, Inhaber der
Firma Osear Meyer in Amriswil ist - Oscar Meyer, von Winterthur, in
Ainriswil, weleher Aktiven und Passiven der aufgelösten Firma «Otto
Weisser,&'Co.» übernimmt, Glas-, Steingut- und Porzellanwaren en gros
und Import; Vertretungen, •

Käse und Butler, Schweinemast. — 22. März. Die Firma
Eniil Zeller, Käser, Käse- und Büttcrhandel, Schweinemast, in Romans-
horu (S. H. A. B. Nr. 254 vom 30. Okober 1915, Seite 1457, und Verweisung);

ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen, •

.Automat- und ,P.a ntograph Stickerei. — 22. März. In
die Kollcktivgcsellschaft unter der Firma Frei & Graf in Bürglen (S. H.
A. B. Nr. G7 vom 13. März 1912, Seite 451,' und Nr. 28 vom 3. Februar
1917, Sejte 195) ist Eugen Roller, von St. Peterzell (Kl. St.'Gallen), in"
Bürglen, eingeteten; die'Prokura des Eugen Roller ist daher erlosehen.'
Die Firma lautet nunmehr Frei & Co. und als Natur des Geschäftes wird
verzeigt: Automal-' und Pantographstickerci und Ferggerei. •

Tcssin — Tesslü — IJclno
öfficio di Lugano

1918. 20 rnarzo. II socio Ambrogio Cattanco esee dalla soeietä in nome
collettivo Cattaneo & Buzzi,.Industria Foraggi ed Affini, con sede in Lu-
ga u o (F.'u.'s. di c. 5 otlobrc 1917,'n° 233, pag. 1595). Nella soeietä, ehe
continua sotto la ragione sociale Buzzi & C* Industria Foraggi ed Affini, en-
trano: Riccardo Buzzi, di Giovanni, di Porza, 'Ing. Umberto Nävarra, di An-
gelo, di Verona (Italia), Aehille Guidi, fu Davide, di Viganello,'ed Enrico Dei
Rossi; fu Giuseppe, di Venezia'(Italia), tutti domiciliati in Lugano. La soeietä
6 vincolata di fronte ai tc-rzi dalla fir'ma collettiva del socio
Ferdinande Buzzi, eon.quclla d i d u e d e g 1 i a 11 r i soci.

Waadt — Vaud — Tand
Bureau de Lausai ne

Cycles, artieles de sports et a u t r e s. — 1918.19 mars. Lc chef.de
la maison C. Jan fils, ä Lausanne, est Charles Jan fils, de Chätillens, domicilii-
ä Oron-la-Ville. Cycles, artieles1 de sport et autos; Rue des Terreaux 10.

Representations et commission. — 19 mars. Le chef de la
maison Fernand. Grumbach, ä Lausanne,. est Fernaud- Grumbach, de Boll-
willer (Alsace), domicilie ä Lausanne. Representations et commission. Avenue
Ruchonnct 22.

Reproductions a r ti s t i q u e s. — 19 mars. Pierre Morel, de Cor-
gemont (Jura Beraois), domicilie ä Lausanne, et Paul Attinger, de Neuchätel,
y. domicilii, ont constitue, sons la raison sociale P. Morel et Cie, «Nitätypie»,
une sociöte'en'commandite ayant son siege Lausanne et- qui a commence
le 18 octobro 1917. Pierre Morel est assoeie indefiniment responsable et Paul
Attinger oommanditaire pour la soinmo de deux mille francsi La procuration-
est eonföröe k Tassocie cominanditaire Paul Attinger. Exploitation du nou-,
veau procede de reproductions artistiques «Xytatypie»; Rue du Grand
Pont 14."

19 mars. L'association Mission Romande, ayant son siege ä

Lausanne (F. o. s. du c. du 19 aoüt 1912), a, dans soil assemblee generale du
21 janvier 1918, modifie ses Statuts; .Les modifications et adjonetions
interessant les tiers portent sur.lcs points suivants: La raison sociale sm-a dorena-
vant: Mission Suisse Romande. L'assoeiation est composee exclusivemeht de
societaires.ayant la qualite de personnes morales, soit des eglises, des
associations rcligicuses et des groupes des souscripteurs. Peuvent enlrer dans
Passociation, les personnes morales de cet ordre qui adherent ä ses prineipes
et ä ses Statuts et ont ete admises par lasseniblee generale. Chaque societaire
peut librement so retirer de l'kssociation däns'les eonditious prevnes par la
loi.' Lc but de l'association est ötendu en ce sens qu'elle a desormais toute
la responsabilite de l'oeuvre missiounaire poursuivie jusqu'ici par nne
Föderation d'Eglises et de Groiipes de la Suisso Romande. La Mission Suisse
Romande se .propose, cn poiu suivtiht son oeuvre, de contribuer ä l'avancement 1

du regne de Dien dans le nionde paTen, par. la constitution d'eglises chre-
tienncs capablcs, au double point de vue spiritupl'ct materiel, dp vivre de leur
vie propre, de se propagcr et de transformer la vie morale des individus ainsi
que la-vie sociale du pays. L'association possede les uouveaux organes
suivants: a)'L'assemblee generale, qui se subdivisc eh: 1° assemblee des Eglises
et groupes, pour des questions d'ordre cönstitutiounel et organique; 2° assemblee

des-delegues des Eglises et groupes, pour l'adiiiiuistration sönerale de
l'oeuvre de la Mission Suisse Romande. b) Lp ronseil charge de la direction,
c) La commission d'cxamcii du budget et des comptes. L'assemblec des Eglises
et groupes nomine les mombres du conseil dirceteur et en fixe le nombre. Au
moment de l'adoptioii des uouveaux Statuts, ce nombre .est de 19. Le conseil
est ein pour qualrc ans. Le conseil nomine soil bureau, compose du president,
du viee-president et de trois assesseurs. II nommc les personnes chargees du
secrötariat de l'assoeiation, dout il fixe le nombre. Au moment de l'adoption
des nouveaux. Statuts, ce nombre est de trois, ä savoir: im secretaire genöral
et deux secretaires. Cos trois personnes out la qualite de fondes de procuration.

L'association'est representee vis-ä-vis des tiers:.a) par unc dölögation
du conseil composee des niPinbrcs du bureau; b)'par les secretaires,-eil leur
qualite de fondös de procuration. Tous les membres de la delegation du eon-
scil; ainsi que les secretaires, out la signature sociale. L'association est en-
gagee valablement par la signaturo.collective d'un hiembre de la delegation
du'eonseil et d'un des secretaires. L'aetif de l'assoeiation eonstitue la seule
garantie de ses ereanciers. I.cs uiembfcs de l'assoeiation n'ont aueun droit
personnel ä l'avoir soeial. D'autrc-part, ils n'assumcnt ancnne responsabilite
personhelle vis-ä-vis des ereanciers de l'association. Lc president est Edmond
Bonnard, de Nyon et Arnex s. Nyon, pastcur,'ä Lausanne; le vice-president
est 'Aptony Krafft, de Vevey et Geneve, pastcur, ä Geneve; les assesseurs
sont: James Du Pasquicr, de. Neuchätel et Fleurieiy ingenieuv. ä Neuehätcl;
Eugene Bovon, de la Tour-de-Peilz et Chäteau-d'Oex, pasteur, ä Morgcs;
Edouard Hoiirict, de Mont-Tramelah, employe de commerce, ä-Berne; le
secretaire general est Arthur Grandjeau, des. Ponts-de-Martel et de La Sagne,'
aneien missiounaire, ä' Lausanne. Les secretaires sont: Abel de Meuron, de
Nc'uöliätel et' St-Sulpice, a'neien missioniiaire, ä NciiChätel; et. David-P. Lenoir,
de Plainpälais (Genövc), äncien missiounaire, :i Lausanne.

19 .iiiars. Dans son assemblee geuärale ordinairo' du 27 fevricr 1917, le
Syndicat Suisse. des ddtaillants .de la brauche textile (Schweizerisches Syndi-
cat der Detaillisten der Textil-Branche) (S. S. D. T.), s o e i 61 e cooper a -
t iv e ayant son siögc ä La ü s a n he (F. o. s. du c. du 4 mars 1916), a modifie

ses statuta. Los fails.interessant les tiers sont les suivants: La nouvelle
raison'sociale est: Syndicat Suisse des ddtaillants de la brauche textile et des
Fabricants.de brosses (Schweizerisches Syndicat der Detaillisten, der Textil-
Branche und der Bürstenfabrikanten) (S. S. D. T.). Le syndieat a pour objet
de faciliter, pendant la duree des hostilites en Europe et des difficultes d'im-
portation, qui eil resultent, l'importation- des marchandiscs. nöcessaires ä.ses
membres, pour l'exploitation de leur commeree- ou de lours industries. - Le

'S. S. D. T. se mettra en-relations avec la S. S. S. pour importer, en faveur
de ses'membres, tons les artieles de la branehe textile, .matiöres premieres
pour les fabricants de brosses et toutcs autres marcliandises qu'il-conviendra
a la S. S. S. d'autoriser l'importation par l'entremise de la S. S. D.- T. Ne
pourront f-tre membres qtic les personnes ou soeiötes jouissant de la capacite
civile, exploitant nn eommcrce de la-Branche'textile, ou iitilisant.pour les be-
soins de leur commerce-ou de leur industrie, les mareliandises designöes a
l'art. 2. Les maisons non inscrites au registre- du' commerce suisse avant le
ler'juillet 1914 ne pourront etre admises dans lc syndicat qu'avec l'assen-
timent de Ja' S. S. S. et ä titre exeeptionnel. La garantie sert ä aequitter -les
amendes prononeöes par la S. .S. S. ou par je S. S. D. T: eontre eeux qui
contrevicudraient aux dispositions statutaifes. La qualite de soeiötaire i e

perd: h) lorsqne le so ei6taire, cnsuite d'infraetion aux Statuts et aux reglements.
a ete exelu ou ne possede plus-les qualite3 requioes pour Gtrc membre de
l'assoeiation ou enfin tombe en" faillite. Le1 conseil d'administration so compose

de quinze membres an maximum, treize de eeux-ci doivent faire- partie
du syndicat. Le Conseil federal peut nommer uu des membres de ce conseil
et peut le'choisir cn dehors du syndicat! Lc conseil d'administration-ehoisit
dans son sein un comite-directeur de six membres; le president, le viee-prösi-
dent et lc membre nommö par lc Conseil föderal en font partie de droit. Les
membres'du conseil d'administration sont: Jacques Rathgcb-Moulin, de Diesli-
kon, ä*Lausanne; Gustave Maillard, de et ä Vevey; Robert Faillettaz, de
l'Islc, ä Lausanne; Arthur Matthey, de Savggnier et Neuchätel, ä Montreux:
Johann-Heinrich Keller, de Ober-Winterhur, ä Winterthur; Albert Walch,
de et ä Vevey, Ernest Adler, de Madretsch, ä Geneve; Isidore'Nordmann, de

Seuzach, ä Fribourg; Edmond Kuffer. de et ä Xcuchätel; Lucien Geismar, de
Tramelan, ä lnterlaken; Robert Isler, de et ä Geneve; Gustave Fueter, de et
k Berne; Xavier Pfenniger, de Buron, ä Triengen (Lueerne); tous^ negoeiants:
Le eomite-direeteur est compose de: Jacques Rathgeb-Moulin, ä -Lausanne,
president; Gustave. Maillard, ä Vevey, viee-president: Robert Faillettaz, ä

Lausanne; Arthur Matthey, ä Montreux: Xavier Pfennigcr, ä. Triengen;
Charles Favre, secretaire, ä Lausanne.

1 Mar'oquiiieric,bracelets-cuir pour montres et-gai-
n e r i e. — 19 mars. La societe en commandite Paul Maire et Cie, ä Lausanne
(exploitation d'nne manufacture de bracelets-cuir pour .montres et gainerie,
ainsi que tous artieles similaires; fE. o. s. du c. du 30 mars 1917). est dissoute;
cettp raison s-o'ciale est eü eonsequence radiee. La - commandite de quatre
mille francs de Adolphe-Fröderic Frey est eteinte et egalement radiee.

Paul äraire, des Ponts (Neucliätel), et Adolphe-Frederic Frey, de Geneve,
domicilies ä Lausanne, ont constitue sous la raison sociale Maire et Frey, une
soeiete en noin- eollectif ayant son siege ä Lausanne-et qui a eommencö le
2 mars 1918. Elle a repris l'aetif .et le'passif de la «ociete Paul Maire &.
Cie», radiee. Exploitation d'nne manufacture de maroquinerie, braeelets-euir

pour montres et gainerie, ainsi que tous artieles similaires: Rue Pepinet 5.
C a f e - b r a s s e r i e. — 20 mars. Le chef de la maison L.. Rapaz, ä

Lausanne, et Louis Rapaz, de Bex. 'domicilie k Lausanne'. Exploitation d'un
cnfe-brasserie. Caroline 1. ä l'cn^eigne *Cafe de St-Pierre et «Lampe Eter-
nelle».

Cafe -brasserie. —20 mars. Le elief de la maison J. Loth, ä
Lausanne, est Jules Loth, de Pizy,.domieiIie k Lausanne. Exploitation d'un cafe:
brasserie, Rne du Maupas 2. k I'enseigne Cafe-du Cygne».

Buffet de gare. — 20 mars. La rai«on Gottf. Ramseyer, exploitation
du buffet de'gare L. E.. ä Lausanne (T. o. s. du e. du 3 .iuillet 1899), est
radiöe ensuite de remisp de commerce.

Bureau de Moudon
R e e o u v r e in c n £ & reuscignements commercianx. etc.

21 mars. La raison Emile Cherpillod, ä Moudon. reeouvrements pour la Suisse
romaude, reuseiguemeuts eommerciaux et.agenee de l'Union vaudoise-du"crö-
dit (F. o. s. du c. du 30 mars 1892, page Sil'1, est radiee. le titulaire n'etant.
plus soumis ä 1'obligation de 1'iuscription.

Bureau de Nyon
Petite m ecaniq up. 21 mars. La raison äh-e Cuendet, k Coin-

sins, petite meeanique'("F. o. s. du c. du'11 novembre 1916. page 1717), est-
radiec cnsuite de remise de 'commerce. «Petite meeanique. — 21 mars. Camille-Edouard Cuendet, de Ste-
Croix, domicilie ä Genolier, et Henri-Andre Campiche; de Ste-Cröix, domicilie

ä Lausanne, ont eonstituö k Coinsins, ä partir du 15 mars 1918, une
societe en nom colleetif, sous la raison C. Cuendet et Cie. Petite möeanique.

ßmeau d Orbe
T o il il e 1 i e r. — 21 mars. Le chef de la maison E. Krebs, k Orbs, est Emile

fils de feu Albert Krebs, de -Rueggisberg (Bprne), domicilie ä Orbc. Tonnelier.

Wallis — ValaisVallese
' Bureau de Brigue

1918. 22 mar«. L'assemblec generale extraordinaire,de la soeich- anonyme
sous la raison Ardoisieres du Simplon S. A. (Simplon Schiefer A. G.), avec
siege k Brigue (F. o. s. du c. ,n° 25 du 30 janvier 1918, page 167), a en se-

| auce du 2 mars 1918, modifie ses Statut«. Les modifieatious touehent les faits
suivants publies "dans la Fcuille offieielle suisse du commerce: Le eapital
social de fr. 125,000 est augmente de fr. 100,000 et porte ä la somme -de
fraucs deux ceut vingt einq mille (fr. 225,0001, divise en 450 actions au por-
teur de fr. 500 ehaeune. S. Fnehs, ä Lausanue, sort du conseil d'administration

et sa signature eomme tel est; eteinte. A sa place a ötö uomme conime
adniinistrateur-delögue Jean Bär, originairc de Kessw-il, domicilie k Nieder-
unicii, dirceteur des Schweiz.'Eternitwerke A. G., Samuel Fuehs. negociant,
de Neueuegg (Berne), ä Lausanne, a ete designe comme directeiir de la so-
eiötö. H eugagera la societe par sa scule signature. Les autres faits publics
dans la Feuillc offieielle «uisse du commerce ne subis«ent pas de" cliangement.

Bureau de St-Maurice
20 mars. Sous la raison sociale Aluminiuinfabrik Martigny, A. G.

(Usine d'aluminlum MartignyS. A.), il est cröö unc soeietö anonyme
qui a son siege ä Martigny-Bourg (Valais) et pour but la
fabrication d'aluminium et'd'autres-mötaux. Dans ce but, la soeiötö peut ac-'
quörir, construire ou louer des ctablissements industriels. Elle peutaussi-
partieiper ä d'autres' entreprises semblables. Les Statuts "de la soeiöte

Eortent la date du 23 fevrier 1918. La duröe de la soeietö est illimitee.
e capital social est de echt vingt mille franes (fr. 120,000), divisö en

12 aetions de.fr. 10,000. Les actions sont nominatives. Les publications
lögales auront lieu dans la Feuillc offieielle suisse du commeree. La
societe est reprösentöe vis-ä-vis des tiers par le seul-membre du conseil
d'administration, le doeteur Georges Giulini, ehimiste, sujet italicn, domicilii

a.Lazzago-Brcecia (Como, Italie) ou par le directeur: le doeteur
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Gabriel van Oordt, sujet hollandais, domicilie ä Bäle; eile est engagöe
vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle de I'uu d'eux.

Neuenbürg — Neneh&tcl — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

1918. 16 .mars. La soeiete anonyme Verreries Nationales Suisses S. A.,
aLaChaux-de-Fonds,a, dans son assemblöe generale du 6 mars 1918,
revise ses Statuts et apporte par la los modifications suivantes aux faits
publics dans la F. o. s. du e. du 21 septembre 1916, n° 222. Le eapital social
a ötö porte ;i quatre cent vingt einq mille fraucs (fr. 425,000), divisc en'425
aetions "do fr. 1000, au porteur. La soeiete est valablemcut engagöe vis-ä-vis
des tiers par la signature individuelle de l'administrateur-döleguö. ou par la
signature eolleetive de deux membrcs du bureau du eonseil d'adminislration
(presidont, secretaire, administratcur-dölögue). • Le President est Louis Droz,
direeteur do banque, du Locle et de la Fcrriere;.lc secretaire est Dr. Arnold
Bolle, avoeat- et notaire, des Verrieres et de la Cote aux Föcs, tous deux ä La •

Chaiix-dc-Fonds, dejä inserits eomme admiuistrateurs. Les autrcs points de la
publication du 21 septembre 1916 n'ont. pas subi de modifications.

Aeiers, m ö t a u x et combustibles. — 18 mars. La raison Vve
de Jean Strubin, fere, aciere, metaux et combustibles, ä La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. du l6r mars 1890, n° 30, et 11 novembre 1915, n° 264), domic
procuration ä Edouard Thiebaud, eomptable,' originaire de Brot-Dessous,
domicilie ä La Chaux-de-Fonds.

Horlogerie. — 19 mars. Albert Mathez, de Tramelan, et Auguste
Roulet. de La Sagne et des Ponts-de-Martel, les deux domicilies ä La Chaux-
de-Fonds, ont. constituö ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison soeiale Albert
Mathez et Cie, une societö en commandite eommen?ant le 1er mai 1918, dans
laquelle Albert Mathez est associe indöfiniment responsable et August Roulet
eommanditairc pour fr. 25,000 (vingt cinq mille franes).. La procuration
individuelle est conferee k l'assoeie commanditairo Auguste Roulet, professeur,
prönoinmö. Fabrication d'horlogerie; Rue du Pare n° 8.

21 mars. Sous la raison soeiale Fabrique de Fournitures La Charriere
S. A., il a etc constituö ime s o e i ö t 6 anonyme dont le siege est a La
Chaux-de-Fonds. -Les Statuts portent la date du 20 mars 1918. Le but
de la soeiete est la'fabrication, l'achat et la vente de.fournitures d'horlogerie,'
d'öleetricitö et de meeanique." La duree de la soeiete est indeterminee. Le
eapital soeial est de fr.' 30,000 (trente. mille francs). H est divisö en trente
actions de mille francs chaeune,. au porteur. Les publications emanant de la
sociötö ont lieu dans-la Feuille officielle suisse du commerce et dans un ou
plusieurs journaux locaux suivant- deeision du conseil'd'administration. La so-
eiötö est administree par un seul administrateur signant individuellemcnt en
eette qualite. L'administrateur est Adrien Jeanmaire, ingenieur, originaire des
Brenets, domieiliö ä La Chaux-de-Fonds. Bureaux: Rue de la Charriere 22.

Bijouterie-joaillerie. — 21 mars. La maison «Ch.,Bonifas et
Co», soeiete en nom colleetif, ä Geneve, inscrite dans le registre du commerce
du Canton de Geneve le '13 aoüt 1917 et publice dans la Feuille offieielle
suisse du eommerce du 19 aoüt 1907, page 1459, a etabli des le Ier mai 1911
une suecursale'ä La Chaux-de-Fonds sous la möme raison Ch.
Bonifas et Co. Fabrique de bijouterie-joaillerie; Pare 66. Outre les associes
Charles-Paul Bonifas et Jaeques-Theodore Necker, tous deux de Geneve, y
domicilii, est autorise k representor la succursale 'et ä signer en son nom,
le fondö de procuration Emile Robert-Borel, eommis, originaire de La' Chaux-
de-Fonds et du Locle, domiciliö k La Chaux-deFonds.

' Bureau de Motiers (district du Val-dc-Travers)
18 mars. Sous la raison soeiale' Soeiete cooperative generale de

consommation «Le Foyer», il est constitue ä But tos, une soeiete cooperative,
dont le siege social et le domicile juridique sont ä Buttes. Elle a pour

but le bien-etre social de ses soeietaires et l'amelioration de leur situation-
economique. Les Statuts sont du 19 jänvier 1918. La duree de la soeiete est
illimitee. La qualite de societaire s'acquiert par' admission prononcee par le<

conseil d'administration, sur le vu d'une "declaration eerite d'adhösion et du
paiement d'une somme de fr. 10, qui donne droit k une part soeiale' (art. 11
ä 13 et 38). La quality de soeiötaire se' perd: a) par demission (art. 15);
b) par radiation faute d'aehats aupres des etablissements de la society (art.
16): e) par döees (art. 17); d) par exclusion (art. 18). En cas de demission,
radiation, exclusion ou deees, le remboursement des parts ne sera effectuö que
trois mois apres l'approbation des comptes de l'exercice en coure ä la date
de la demission,'de la radiation, de l'exelusion ou du deces et seulemeut si
l'exercice ne solde pas par un döficit. Le remboursement sera egal ä la va-
leur nominale des parts ou, en cas de reduction du capital social, au prorata
de la valeur portee au bilan pour les parts. • Exceptionnelcment, lc conseil
d'administration peut accorder le remboursement immediat, si le societaire
sortant prouve qu'il est dans le besoin, ou si,' par suite d'un changement de
domicile, le sortant se fait admettre par la soeiete cooperative de son nou-
veau domieile, • affiliee k l'U. S. C., et s'il a besoin de cette somme dans ce
but. La supputation et le partage des benefices se feront conformement aux'
art. 48 et '45 des Statuts; il sera dresse mi inventaire annuel. avec bilan,
suivant les regies legales (C. o. 656); la part de l'exeedent, net, provenant le
cas echeant de la vente aux lion-societaires sera versee au fonds social. Lc
reste sera reparti de la fagon suivante: 80 % aux soeietaires. air prorata'de
leurs achats et 20 % au fonds soeial. Si l'allocation au fonds social n'atteint
pas le 1 % du debit, elle sera eompletee pour parfaire ce chiffre et la somme
affeetöe ä la ristourne sera reduite d'autant. Les engagements de la societö
sont uniquement garantis par ses biens (art. 40) et par le capital soeial (parts),
souscrit par les soeietaires conformement aux art. 38 et 39. Les soeietaires
sont exoneres de toute. responsabilitö personnelle. Toutefois, ils sont respon-
sables jusqu'ä concurrence du montant des parts souscrites (art. 10 des Statuts).
Les publications de la soeiöte' se feront valablemcnt dans la «Cooperation»
k Bale et, dans les eas prevus- par le Code des obligations, dans 'la Feuille
officielle suisse du eommerce, ä Berne. Les organes de la soeiete sont: L'assemblee
generale, le conseil d'administration, "compose de 9 membres, la direction,
composee de 3 membres, la commission de verification des eomptes, eompos6e
de 5 membres, et les employes. La soeiete est valablement engagee vis-ä-vis
des tiers par la signature eolleetive de deux des trois membres suivants de
la direetion: le president, le secretaire, le eaissier. La direction est eomposee
de: Eduard Dubois, ouvrier de fabrique, president, de Buttes; Fritz Lebet-
Vallon, eomptable, eaissier, de Buttes; Jules Jeannet, instituteur, secretaire,
de Noiraigue; tous domicilies ä Buttes. Bureaux: Grand'Rue. '

•

_
Meeanique. en tous genres. — 19 mars. Charles

Bornand, Jules Bornand; Marcel Bornand, tous mecaniciens, de Ste Croix
(Vaud), domcili6s ä Noiraigue, et Alfred Brunner, industriel, d'Iseltwald
(Berne), aussi k Noiraigue, ont constitu6 ä-Noiraigue, sous la raison
soeiale Bornand Fröres et Cie, une soeiete en nom colleetif commenc6e le
Ier janvier 1918. Louis-Alfred Brunner a seul la signature soeiale.
Meeanique en tous genres.

Bureau de Neuchätel
20 mars. La soeiete anonyme Bank-Bureau S. A., Titres, Credit, k

Neuebätel (F. o. s. du e. du 29 juillet 1913, n° 191, page 1399, et 7
novembre 1913, n° 281, page 1985), a 6t6 declare dissoute par decision de
l'assemblee generale extraordinaire du 7 mars 1918; la liquidation de la
soci6t6 etant accomplie et terminee, ce qui a ötö constate par l'assemblöe
generale, sa raison est radiee.

20 mars. La soeiete anonyme «Office de Publicite Internationale
S.A.», ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 11 • juillet 1911; n° 172, page 1186),
a, dans son assemble generale du 4 avril 1917, declare la dissolution de
la soeiete. La liquidation sera operöe sous la raison Office "de Publicite
Internationale S.A. en liquidation, par les soins des deux liquidateurs:
Louis Thorens, avocat ct notaire, de St-Blaise, et Edmond Bourquin,
agent de droit, des .Verrieres, tous deux k Neuchätel, qui ongagenl la
soeiete en liquidation par "leurs signatures äpposües collectivcment en
eettc qualitö.

Genr — Geneve — Ginovra

Machines ä öerire, etc. — 1918. 21 mars. La maison Ludwig
Bändel, k Genöve (F. o. s. du c. du 25 fövricr 1918, page 303), a modifiö sa
raison de commerce qui est- actucllement: L.:Bandel, ct son genre • d'affaires
commc suit: Commerce dc machines ä öerire et autre machines du bureaux,
caisses enrcgistreuscs, etc.; atelier do reparations. Les locaux sont transforms:
4, Ruo do la Tour Maltressc.

21 mars. Union Suisse des Lithographes, section de Geneve, soeietö coo-
pörative ayant son siege ä Gcnöve (F. o. s. du c. du lei' mars 1917, pago 345).
Emile Grimm, photogravciuy de Burgdorf (Berne), ä'Plainpalais, ot. William
Clerc, photograveuiy dc Mötiers (Neuehätcl), au Pctit-Saconnox, ont-ötö nom-
mes membres du eomile, on. romplacement do Rodolplie Hauri et Octave
Colombo, 'lesquels sont radiüs.

21 mars. Aux termos de proccs-vevbal dresse par M° Emile Rivoire,
notaire, ä Gcnöve, le 21 fövricr 1918, il a etö constituö, sous.la denomination
de: Gustave Streit S. A. Industrie suisse de pierres fines, une soeiötö
anonyme ayant son siege ä Geneve ct ayant pour ohjet la reprise ct l'exploita-
tion de la maison Gustave Streit, ä Gcueve, la fabrication, l'achat'et la vonte
de pierres fines, l'aequisition de marques de'fabrique, de proeödes, brevets,
etc. La soeiöte jpeut s'interesscr direetement ou indirectcment ä toutes affaires
similaires, en eveor et en acquerir cllc-möme. La duree de la societö
est indötorminöe. Los publications de.la soeiöte sont faites dans la Feuille
officicllc suisse du'commerce. Le capital social est de six cent einquante
mille francs (fr. 650,000), divisö cn 800 aetions privilegiees et 500 actions
ordinaires de 500 franes eliacune. Les aetions sont nominatives. La soeiöte
est adininistjrco par un cönseil de cinq membres. Le conseil dösigne les
personales autorisees k signer au nom dc la sociötö. Le eonseil d'administration
a confere la signature. soeiale ä Gustave Streit, administrateur-delöguö, de
Troinex (Geneve), domicilie ä Gcnöve, et a dösigne comme fondes de pouvoirs,
dont la signature eolleetive engage la soeiöte: Alfred Heidenreieh, de Plainpalais

(Geneve), domicilie ä Geneve, et Edouard Rosset, de Bougy-Villars
(Vand), domicilie aux Eaux-Vives. Siege social: ä Geneve, Clos Rochat' (St-
Jean).'

Tissus d'Orient etc..— 21 mars. Suivant actes en date du
ler fövrier 1918, signös de tous les eonstituants, il a ötö fonne, sous la döno-
mination de: S. I. T. 0., S. A., une sociötö anonyme qui a pour objet
l'importation et la representation de tissus d'Orient et toutes operations se

rapportant ä ce genre de eommerce. Son siege est k Geneve; sa duröe
est illimitee. La eapital social est fixe k la somme de dix mille francs
(fr 10,000), divisö en 100 aetions de fr. 100 ehaeunc. Los aetions sont au
porteur. Les publications de la societö sont faites dans la Feuille d'avis officielle
de Geneve. La soeiöte est administröe par un administrateur et cngägöe par
sa signature. Charles Belet, representant, de Geneve et de Mont sur Lausanne,
domieilic ä Geneve, a etö dösignö comme administrateur. Siege social: 16-18,
Rue des Allemands. '

21 mars. Sociötö anonyme de l'Indicateur commercial Mercure, ayant'
son siege k Geneve (F. 'o. s. du c. du 27 oetobre 1917, page 1708). Charles'
Lafontaine, publiciste, de nationality franijaise, domiciliö ä Genöve, a.ötö nomine

membre du conseil d'administration,' en remplacement de Charles Nicole,
demissionnaire.

21 mars. La Sociötö Immobiliere de Cornävin-Gare, soeiötö anonyme
ayant son siege ä Geneve (F. o s. du e. du 29 avril 1914, page 730), a, dans.
son assemblee genörale du 22 döcembre 1917, renouvele son conseil d'administration

qui reste eomposö de: Edouard Folliet, avoeat, 'de Vernier (Geneve),
v domieilie (döjä inscrit); Charles • Gerdil, rögisseur, de Geneve, v. domiciliö,
et. Louis Casai", entrepreneur, de Tliönex (Geneve), domiciliö k Plainpalais.
Les admiuistrateurs Anton Amlierd et Albert Brand sont radiös. Siege social
aetuel: 60, Rue du Stand.

Grain es. — 21 märs. La raison J. Lecerf, k-Geneve (F. o. s. du c. du
6 janvier 1916, page 24), est radiee cnsuite de l'entröe du titulaire dans la
societö ci-apres inscrite.

Jean-Pierre Lecerf, dc Versoix (Geneve), domiciliö k Geneve, ct Marc
Lanoux, de Plainpalais, domiciliö au Petit-Saconnex, ont constitue k Genöve,
sous la raison sociale Lecerf et Lanoux, une societö en nom colleetif qui a
eommencö lc 15 janvier 1917, et a repris, des cette date, la suite des affaires,
ainsi que l'aetif ct le passif.de la maison «J. Lceeff», ci-dessus radiöc.
Commerce de graines. 3, Rue Vailin. •

21. mars. Les raisons ci-apres sont radices d'office ensuite de faillite:
Sociötö Zöphir Watch C° S. A., ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c.

du 20 novembre 1917, page 1827).
Societö Sous Terre A., ayant son siege ä Plainpalais (F. o. s. du c. du

11 juillet 1912, page 1275). '

CiSlerrechtsregister — Registre des regimes matrimoalSM
Reglstro del beni matrtmoniali

Basel-Stadt — Bäle-Ville - BasUea-Cltti
1918. 22. März. Zwisehen Emil Haubensak, : Samenhändler, von .und

wohnhaft in Basel (Inhaber der Einzelfirma «Haubensak-Springer» in Basel),
und dessen Ehefrau Frioderike geb. Springer besteht vertragliche
allgemeine Gütergemeinschaft.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum
Inreao suisse de la proprio intellectnelle — üfflcio svizzero della proprietA mtellettuale

Marken — Marques — March©

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Äro 41418. — 4 mars 1918, 8 h.
M. A. Demaurex et Cle, commerce,

Genöve (Suisse).

Montres de contröle pour veilleurs de nuit, et en gönöral tout instrument et
appareil destinö ä contröler des locaux, les heures de travail, alnsl que toute

autre action susceptible d'etre contrölöe.

DETECT



26. Itt. tSI8 N° 71 — 489

Nr. 41419. — 13. März 1918, 8 Uhr.

Queisser & C° Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Fabrikation und Handel,

Hamburg .(Deutschland).

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für
Lebensmittel. Parftimerien, kosmetische Mittel, ätherische Oele, Seifen, Wasch-
und Bleichmittel, Stärke und Stärkepräparate, Farbzusätze zur Wäsche, Flek-
.kenentfernungsmlttel, Rostschutzmittel, Putz- und Poliermittel (ausgenommen

für Leder), Schleifmittel.

Lovan
Nr. 41420. — 15. Mörz 1918, 8 Uhr.

Gesellschaft für Linde's Eismaschinen Aktiengesellschaft,
Fabrikation und Handel,

Wiesbaden (Deutschland).

Sprengstoffe.

Oxyliquit
(Erneuerung von Nr. 9691).

Nr. 41421. — 18. März 1918, 8 Uhr.

H. Schachtebeck & C°, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Zigarren, Zigarillos, Zigaretten and sonstige Tabak-
Fabrikate.

MICA
Nr. 41422. — 18. März 1918, 8 Uhr.

H. Schachtebeck & C°, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Zigarren, Zigarillos, Zigaretten und sonstige Tabak-
fabrikate.

Nr. 41423. — 18. März 1918, 8 Uhr.

Chemische Fabrik vorm. Goldenberg, Geromont & C°,

Fabrikation und Handel,
Winkel a. Rh. (Deutschland).

Chemisch-pharmazentische Produkten.

„Grmicet"
Nr. 41424. — 19. März 1'918, o' Uhr.

Fr. Kipf er, Fabrikation und Handel,
Grünenmatt (Schweiz). .ä • „

Medikamente für Haustiere.

Efka
Nr. 41425. — 19. März 1918, 8 Uhr.

Otto Sutter, Fabrikation,
Adelboden (Schweiz). ^1

Alle Sorten von Xiebensmitteln.

PE5CAR0LE
•»

• Nr. 41426. — 20. März 1918,'8 Uhr.

Emil Bürgi, Fabrikation und Handel,
Birsfelden (Schweiz).

Tierfutter, Arzneimittel für Tiere, chemische Produkte für tiermedizinische
und tierhygienische Zwecke, insbesondere solche für Pferde.

Nr. 41427. — 20. März 1918, 8 Uhr..

Sager & Eichenberger, Fabrikation,
Beinwil a. See (Schweiz).

Zigarren.

Man achte genau auf die
Unterschrift.

(Uebertragung.mit Gebrauchseinschränkung von Nr. 9774 der Firma A. Sager-
Eichenberger, Beinwil a. See).

Nr. 41428. — 20 März 1918, 8 Uhr.

M. & C. Lang, Grosse französische Warenhalle, Handel,
Zürich (Schweiz).

Alle Sorten Manufakturwaren, Molle nnd Baumwolle.

HiitliiM Teil - Partie oon oiieile - Parte non ufiale
France — Prohibition d'entree —Transit

Le Journal officiel fran^ais du 7 mars 1918 contient l'avis suivant
du Ministöre des Finances ä l'adresse des importateurs:

En raison des motifs qui les ont döterminees, les mesures annoncees
dans l'avis. au^ importateurs publie au Journal officiel du 30 janvier
19181) seront appliqules uniformement et strictement sur tous les points.
Les chefs locaux des douanes feront, au besoin, les demarches utiles au-
prös des chambres de commerce ou des autorites competentes, ä l'effet
a'obtenir ia concession de magasins, de terrains ou d'enclos pour y cons-
tituer en depöt, dans les conditions reglementaires, les marchandises pro-
hibees non declarees dans le dölai legal. II va de soi que des mesures ne
doivent atteindre que les marchandises prohiböes ä l'entröe, arrivöes
dans les ports ou dans les gares sans etre accompagnees des autorisations
ou des licences exigibles, ä l'exclusion, par consequent, de Celles qui,
en raison de leur nature ou de leur provenance, böneficient de derogations

generates ou particuliöres; mais il est bien entendu que l'obligation
imposee au commerce de produire les autorisations et de declarer, dans
le dölai de trois jours, les marchandises prohiböes, est applicable, depuis
le 10 fevrier, ä toutes les marchandises proliiböes de provenance euro-
pöenne, quelle qu'ait ötö la d a * e de leurdebarquement.

Dans lc but de faciliter les operations relatives aux marchandises

Erohiböes destinöes ä 6tre expödiees en transit international sur un second
ureau, l'administration des douanes a autorisö ce dernier ä dölivrer aux

importateurs, moyennant döpot des licences ou autorisations originales,
autant d'extraits-certificats qu'il est nöcessaire pour permettre aux inter

esses de justifier, dans les differents bureaux de prime abord, de
l'existence et de la validitö des tiires d6pos6s aux bureaux d6sign6s pour
le d6doaanement eventuel des marchandises.

Ces extraits-certificats, 6tablis sur papier libre doivent etre, autant
que possible, pr6par6s par le commerce, le service des douanes devant
se borner ä les verifier, les signer et \ y apposer son cachet. Iis sont

') Voir cet avis dans le n» 29 de la Feuille officielle du commerce du 5 fevrier 1918.
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adressös, par les interessö0, aux compagnies ou aux maisons ckargöes de

faire la ^expedition des marchandises et doivent accompagner celles-ci
jusqu'au second bureau, f> l'appui de la feuille de gros annexes ft la sou-
mission de transit; lorsqu'ils donnent lieu ä plusieurs soumissions sueces-
sives, ils sont annexes ä.la dcrniere, les feuilles de gros des premieres
expeditions devant etre revetues d'une mention indiquant. le numero, la.
date et la nature de la justification produite.

Si des abiis venaient ä etre constates, cette facility serait immediate-
ment rapportee. • '

Par teiegramme-eirculaiie d • 19 fevrier, 1'adminislration a admis, en
outre, que, pour les operations de l'espöce, le service du premier bureau
accorde un deiai suppiementaire avant de mettre les marchandises au
döpöt, lorsque'les destinataires detenteurs des autorisations out fait con-
naitre les dates et numeros de ces litres; l'espöditiou des marchandises
ne doit, d'ailleurs, avoir lieu ensuite que sur-presentation des autorisations,

de copies ou d'extraits-certificals. On proeödera de mönie, le cas
eeheant, pour les marchandises qui doivent etre dedouanees au bureau
de prime abord; lorsque les negociants,' ddtenteurs des auloiisations, ri-si-
dant' dans d'autres localites, auront fait connailre les numeros et date
de leurs titres; le dedouanement aura lieu .ensuite au vu des autorisa^
tions originales. Les ddlais suppldmentaires aimsi accordes doivent etre
calculds' assez largement pour permettre aux transilaires de recevoir les
autorisations ou les pieces en tenant lieu; ils ne devront pas, toutefois,
ä moiDS de circonstances exccptionnelles, exceder une quinzaine de jours.

En ce qui concerne les marchandises des categories-prohiböes
presentees comme etant destines ä transiter direelement pour l'eiranger par
notre territoire, le service s'atlachera ä prövenir toute manoeuvre tendant
ä obtenir l'enregistrement d'une declaration presentee sans intention d'y
donner suite, dans .le seul but d'eviler la mise au depot d'office des
marchandises.

En consequence, et sous reserve de l'application des mesures prescrites
en matierc de prohibitions de sortie, les declarations de transit neseront
acceptees que si les declarants peuvent faire la preuvc, par la production
de correspondances, certificats ou autres documents probanls, de la
sincerity et de la rö'alite de 1'operation, envisagöe. Toute tentative de ma:
noeuvre" abusive entrainerait-immödiatement le retrait de la faculte de
deposer dts declarations de transit international, ce privilege n'apparte-
nant, en droit strict, qu'aux compagnies de chemins de fcr.

Les marchandises arrivant dans les ports fran?ais avee des connaisse-
ments directs crees an depart dupays d'expedition ä destination de la
Suisse continueront, conformemcnt aux dispositions de 1 'article 5,
section B, de l'accord intcrvenu avee la Confederation le 29 septembre
dernier et jusqu'au 31octobre 1918, ä benöficier du regime du'depöt
pendant un delai de trois mois. Elles pourront egalcment etre admises en
entrepot, mais e 1 les ne devront pas faire l'objet de cessions.

Les operations de transbordement restent soumises aux memes
dispositions que les operations de transit qu'elles concernent des marchandises

destinees ä etre r^exportees immediatement. ä l'etranger ou.ä ötre
acheminees sur un second port pour y etre dedouanöes. Notamment, et
sous reserve'des precautions ä prendre par le service des douanes comme
il est dit ci-dessus, il u'est en rien aöroge aux facilites precedemment
accord£es pour les Iransbordements des marchandises ä destination de la
Grece.

Woeheimnswelse der Schweizerischen Nationalbank nnd anderer Danken
Situation« habdtimtdalrM d« la llanqnc National« Suisse «t d'autr«* BanquM

Dutum H'l.n.üml«! :«»Wll.«Urf UnJ»r«
Circulation. EncaisseDfttO billets mftallique

PsrtefsslU*
fcontard

KantieieirMiU Oömptet dev'iri-
ment$ etile dipin

7. III. TOI« Ii Fr. 1095 (I Ilk. ««Fr. 1.25,1 „-fi-.Pr. 25,1H. 8, «Fr. 2. OS, I Er,— ft. 1.05 1 Fr. 51Sü fr. !«

1818:
1917:
191t;:
1915:

(918
1817 :

1916:
1915:

1918:
1917:
1016 :

1915 :

tf»l8
1917 :

1916-
1915:

1018
DI17.
I91C:
1015

1318-
1917
1916
1315

Schweizerische Nationalbank'
(187.812 128,247
502,546 395,183
405,054 800,332
403,432 270,351

Bank von Prankreich
24,650,027

'
5,625,586

18,781,277
'

5,125,214
14,649,619 5,379,434
11,092,531 4,619,350

Bank von England —

1,189.770 1,502,118
953,918 1,350,218
827,607 1,401,959
857,407 1,496,924

— Banque Nationale Suisse
223,S45 ' 38,465
188.486 19.09S
127,981 18,853
134,182 17,109

— Banque de France
2 244,275 1,198,687
1,805,342 1,259,067
2,093,934 1,248,246
3,187,325 718,833

Banque d'Anqhtcrre
4,148,206

'
—

•5,699,872 -
3,150,470 —
3,853,695 —

Deutsche Eeichsbank — Banque Imperiale Allem an de

14,155,130 3,155,589 16,381,80G 7,970
10,204,902 3,180,714 11,270.670 13 286
8,165,160 3,126,216 7,315,676 14 957
6,131,431 2,918,971' 5,325,731 46,776

Niederländische Bank -
t ,787,379 t 516,9?7
1,537,840 1,245,110
1,219,190 1,040,684

951,673 559,610

Basque des Pays-Bas
65,859 231,234

179,904 181,807
135,770 148,152
179,524 125,676

174,000
143,250
173,750
195,580

New-York Associated Banks
2,G03,300 21,928,400
3,808,050 17,729,750
3,633,250 16,832,600
2.569,000 11,608,000

95,085
126,838

94,485
55,948

2,707,864
2,567,864
2,039,056
2.591.352

4,468,429
6.101.353
t,730,255
1.197,250

8,288,926
5,050,712
2,371,207
2.189,752

133,019
201,373
160.99S
176,184

19,100,450
18 866,400
17.963,150

11,470,800

Internationaler Postgiroverkebr — Service international des virements postaux
Ueberweisungskurs vom 25. März an — Cours de reduction. a partir du 25 mars

Deutschland Fr.
Italien
Oostorieleh „
Ungarn „
Luxemburg „
Grossbritannien
Argentinian „

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich dls
Postverwaltung das Eecht vor, für die "Ceberweisungen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

Vu la Situation extraordinaire qui existe aetuellement,' ^Administration de«

se reserve le droit d'appliquer d'autres cours que eeux indiquäs ci-dessus, et
adapter ehaque fois aux fluctuations.

88 — — 100 Mk. Alttnragn*
51. — 100 Lire ItaU«
58.— es 100 Kr. Autrieh«
58.— «BS 100 „ Hongrl«
80.— e= 100 Franken Laxtmhenrg
21. 50 » 1 Pfund Sr Grenila-Brstigoi

503. 50 es 100 Goldpesos Argentine

postei
de le«

Annoncen Regie .-

PBßLIClTAS A. «. Anzeigen - Annonce« - Mnunzl Rdgie des asnoncet;
PIJBLI0ITAS S.A,

rnsiol-G.
Iis Brniio

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre werden hiermit zu der am Freitag, den 12. April 1918,

vormiitags 11 Uhr im Bankhause. A. Sarasin & Cie. in Basel stattfindenden

#lÄlea sittlita talniosg
eingeladen.

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1917.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren. • '
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresnutzens.
4. Decbarge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
5. Wahl von 'Verwaliungsräten.
6. Wahl der RcchnuDgsrevisoren für 1918.

Die Rechnung sowie die Berichte des Veiwaltungsrates und der Revisoren
liegen vom 4. April an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft

ih-Brusio auf. (454 Ch) 820,
Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die Aktien bis spätestens

Samstag, den 6. April, bei der Gesellschaftskasse in Brusio oder bei einer der
folgenden Depolstellen gegen Aushändigung" der Eintrittskarte zu hinterlegen:

A. Sarasin & Cic. in Basel UDd Credito Italiano in Mailand und Rom.

Brusio, den 21. März 1918.
DerVerwaltuugsra t.

Soclfttft anonyme de In Pension Beau-sejour, ft Lausanne
Messieurs les actionnaires sont eonvoques en asiemb!4e gänäi-nlo ordiualro

pour jeudi, 4 iivril 11M8, ä' 3 heures de l'aprös-mldi, ä la Pension Beun-SCJonr,
ä Ij.-insninie, avee Vordre du jour suivant:

1° Rapport du'eonseil d'administration sur Vcxercicc 1917.
'2° Rapport des vfirifieatcurs des comptes.
3° Votation sur les conclusions de ec rapport.
4° Nominations stalutaires.
5° Propositions individuelles. (10924 L) 719 1

Le bilan et le conipte de profits et pertes, ainsi que le rapport des commissilres-
verificateurs scronl, däs le 23 mars, ix la disposition des actionnaires, ä la Calsse de
MM.-Morel, Chavanhcs & Co, 6, Rue du Lion d'Or, ä Lausanne, oil les cartes d'entröc.
ä Vasscmbläe pourront ctre obtenues däs la dite date jusqu'au 4 avril ä midi,.contrc
Präsentation des actions ou certificats' de banque.

Lausanne, lc 16 mars 1918.
Pour le conscil d'administration, Lc president: E' CIIAVAiWES.

Es wird vennisst: Stammacfeilschoit Kr. 93338 fler Schweiz. Volksbatik
von Fr. 1300 nut Coupons.per 1. April' 101° und ff., lautend zu Guiuten von Fran A.
H. Schwelzer-WUfli, St. Gallen. (U20G) 812.

Der allfällige Inhaber dieses StammanreiU wird liicnmt aufgefordert, innert der
Frist von sechs Monaten seine Rechte an demselben bei der Schweiz. Volkshank,
St. Saltan geltend zu machen, ansonst der .Titel aL kraftlos angesehen und'an Stell«
des alten ein neuer Staramaitoil ansgefertiet wird.

st.'ßallen, d'n 20. Marz 1916 Schweiz. Voiksbauk.
Direktion.

il LÄUSAWME
Les actionnaires sonL eonvoques en

assemblee generale
pour le jeudi 11 avril 1918, ä 5 heures du soir, au Bureau du gerant
M. RUCHONNET, Grand-Chene 5, ä Lausanne.

Ordre du jour statuiaire.
Le bilan. et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des

contröleurs • sout deposös au Bureau de M. Ruchonnet oii les inl^ressös
peuvent en prendre.connaissance.

'
(H043L) S09

• - JLe cousell il'admlnlstratlon.
SOClCTE FIMANCIfiRE L'HELVfTIE

yviirrule est. convoquec pouf le samedi 6 nvrii 19UI. n 6 lieures
du soil-, ä l'Hotel de la Gare ä Vevry. Operations statuiaires. (11060L) 832

Lausanne, le 22 mars 1918- I>e conseil d'udministration.

f» m

Rollen «StTTafelnCariona t^ert
Nl .Züsch n i t t-c

n aller: Grössen (12 Q)

Olesserei-Leitnr
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiniiiiimiiiiiiiii

Junge, tiiehligc Kraft (Schweizer," verheiratet) mit
mehrjähriger Bureau-,Werkstatt- und Auslandpraxis,guter
Organisator, mit Maschinen- und Handformerei. bestens'
vertraut, wiliisclit »ich :int später zn v«riludern.

Gcfl. Offerten untcr-.ll. A, IL 731 an Piiblfefla« A. Cl.
Hern.

Metall - Schilder
gegossen — geätzt

E. PF1STER & C'E

Schllderfabilk

ZÜRICH

Automat • Buokhaltuni
richtet ein H.' Frisch,
BOeherexperte, Zttrich 6,

Neue Bcckenhofstr. 15 •

1
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Schweizerisoiie Kreditanstalt

Emission tob
über die

neuen Aktien von Fr. 500 nom.
Die ordentliche Generalversammlung vom 23. März 1918 der Aktionäre

der Schweizerischen Kreditanstalt hat die Erhöhung des Aktienkapitals von
75 auf .100 Millionen durch Ausgabe von " •

Fr. 25,000,000 nominal - 50,000 neae ilKtlen
beschlossen und. dem Verwaltungsrat Vollmacht erteilt, diese Kapitalerhöhung
nach Beiucm Ermessen durchzuführen.

Die neuen Aktien haben, nach Massgabe der für die Kapitaleinzahlungcn
vorgesehenen Termine, für das Geschäftsjahr 1918 Anspruch auf 3/8 der auf
eine alte Aktie entfallenden vollen-Dividende. Nach Abtrennung des Coupons
für 'die Aktiendividende des Jahres 1918 werden die alten und neuen Aktien
in allen Teilen gleichgestellt sein.

Die neuen Aktien werden zu folgenden Bedingungen zur Zeichnung
aufgelegt: •

A. Subskription mil Vorrecht
Den bisherigen Aktionären steht ein .Zeichnungsvorrecht in der Weise

zu, dass auf je 3 alte Aktien 1 neue Aktie bezogen werden kann.
Der. Bezugspreis beträgt:

Fr. OOO fur jede neue Aktie von Fr. 500 nominal
und ist "zahlbar wie folgt:

Fr. 100 als Aufgeld bei der Zeichnung,
Fr. 250 als erste 50 % des Nennwertes am 30. Juni 1918,
Fr. 250 als .zweite 50 % .des Nennwertes am 30. September 1918.

Auf verspätete Einzahlungen ist ein Verzugszins von 6 % p. a. zu entrichten.
Den Zeichnern steht es frei, die beiden Kapitaleinzahlungen vorzeitig zu

leisten, in welchem Falle auf jenen.'Kapitalisten von je Fr. 250 ein Zins, von
5%, gerechnet vom Einzahlungstag bis- zum 30. Juni bzw. 30. September
1918, vergütet wird.

In denr Zeichnungsscheinen sind die Nummern der alten Aktien, deren
Bezugsrecht ausgeübt wird,.deutlich und in arithmetischer Reihenfolge
einzutragen. Sollten die gleichen Aktiennummern von verschiedenen Zeichnern
angemeldet werden, so behalten sich die Anmeldestellen vor, "den Betreffenden

von der mehrfachen 'Anmeldung Mitteilung zu machen und, wenn nötig,
die Vorlage der.Aktientitel zu verlangen."

B. Freie Subskription -

Auf diejenigen neuen Aktien, die nach Bedienung der Vorrechtsanmel-
dungen der bisherigen Aktionäre-verfügbar bleiben sollten, werden freie
Zeichnungen auch von Nichtaktionären entgegengenommen.

Der Subskriptionspreis beträgt

Fi*. 650 für. jede neue Aktie von Fr, 50u

und ist "zahlbar wie.folgt:
Fr. 150 als Aufgeld, nach erfolgter Zuteilung, spätestens bis 30. April 1918.
Fr. 250 als erste 50 % des Nennwertes am-30. Juni 1918.
Fr. 250 als zweite 50 % des Nennwertes am 30. September 1918.

Auf verspäteten Einzahlungen ist ein Verzugszins von 6 % p. a. zu entrichten.
Die Zeichner können, wenn sie es wünschen, die ihnen zugeteilten Aktien

jederzeit voll liberieren, unter Abzug von 5 % Zins auf den beiden Kapitäl-

raten von je Fr. 250, gerechnet vom Zahlungstag bis zum 30. Juni bzw.
30. September .1918. „Die Zeichner werden sobald wie möglich nach Schluss der Subskription
brieflich vom Resultat der Zuteilung benachrichtigt. Sofern die Anmeldungen
den verfügbaren Titelvorrat übersteigen, tritt eine entsprechende. Reduktion
der gezeichneten Beträge ein.

Die Anmeldungen sowohl in der Zeichnung mit Vorrecht.als in der freien
Subskription sind unter Verwendimg besonderer Zeichnungsscheine in der
Zeit -

"

vom 27. März bis und mit 12. April 1918
bei einer der nachstehend verzeichneten Anmeldestellen einzureichen.

Bei der Einzahlung des Aufgeldes werden Quittungen auf den Namen des
Zeichners ausgestellt, die anlässlich der Entrichtung der ersten Kapitalrate
von Fr. 250 per, 30. Juni 1918 gegen auf den Inhaber lautende Interimstitel
umgetauscht werden. Auf den 30. September 1918 werden die volleinbezahl-
ten neuen Aktientitcl, versehen mit. dem eidgenössischen Titelstempel, der
von der Kreditanstalt bezahlt wird, gegen Entrichtung der letzten Kapitalrate

von Fr. 250 und gegen Rückgabe der Interimstitel zum Bezüge
bereitgestellt sein. - -

Subskribenten, welche die Vollzahlung des Preises in einem Male leisten,
erhalten auf' den Inhaber lautende Interimstitel über volleinbezahlte neue
Aktien, mit welchen' vom 30. September 1918 ab die definitiven Aktientitel
bezogen'werden können.

Von dem .aus der:Begebung der neuen Aktien erzielten Aufgeld wird
zunächst ein Betrag von Fr. 2,500,000 dem ordentlichen Reservefonds
zugewiesen. Ueber die Verwendung des verbleibenden Restbetrages wird
diejenige Generalversammlung, welche die Zeichnung und Volleinzahlung der
50,000 neuen Aktien festzustellen hat. beschliessen.

Zürich, den 23. März 1918.

Namens des Verwaltungsrates

der Schweizerischen Kreditanstalt,
Der Präsident: Dr. Jul. Frey.

(1364 Z) 825 Die Direktion: Kurz. Gross. Walch.

Zeichnungen und" Einzahlungen auf die neuen Aktien nehmen spesenfrei
entgegen:

die Schweizerische Kreditanstalt.
in Zürich, Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus, Lugano, Frauenfeld, Kreuzungen,

Romanshorn, Weinfelden, Oerlikon und Horgen, sowie ihre Depo¬
sitenkassen in Zürich;

ferner die offiziellen Zahlstellen für die Aktiendividende, nämlich:
in Aarau:
». Bern:
» Chur:
» Genf:
» Schaffhausen:
»' Solothurn:
» Wlnterthur:

Aargauische Kantonalbank.
Kantonalbank von Bern.
Bank für Giaubünden.
Union Financiere .de Geneve.
Bank in Schaffhauseu.
Sololhurner Kantonalbank.
Schweizerische Bankgesellschaf 1.

Bekanntmachung an die Inhaber von Obligationen

41

des

b der mm nil'
von Fr. 7,500,000 von 1907

Von den nachstehend verzeichneten Banken
Schweizerische. Kreditanstalt in Zürich,
Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich,
Schweizerische Bankgescllschaft in" Zürich
Zürcher Kantonalbank in Zürich,

werden von heute an bis 30.. März 1918 gegen Einreichung der Talons der.
Obligationen des genannten Anleihens neue Couponsbogen mit Coupons per
15. Januar-191.9 und ff. spesenfrei abgegeben. (1366 Z) 818

Baden, den 20. März 1918.
i\ordosfschweiz. Kraflwcrke Äkt.-Ges.

Messieurs les actionnaires sont convoques eil

assemblee generale ordinaire
pour le vendredi 12. avril, ä 2 heures du soir, au siege social

ORDRE DU JOUR:
1« Rapport du conseil .d'adniinistration sur l'cxcrcice 1917.
2° Approbation'des comptes.
3° Nominations stalutaires. (22016 L) 816

Le bilan et le .compte de perlcs et profits sont ü la disposition de
MM. les actionnaires aii-sidgc social et A la Societd de Banque" Suisse ä Nvon.

aaGDDSBBiDaaBsoaciasszDciD SBB sEEDDDBBBaaasHsaaaufl

Bahnhofstrasse 44 Ztiriolu Tel. Selnau 45.95

Kriegssieuorfragen, Revisionen, Absehluss-
arbeiten, Liquidationen, Kommerzielle Expertisen,

Gesellsehaflsgründungeu, Sekretariate.
a

| (4773 Z) -2576 £
RBBaaDaaaaaDiBBaaacaaaDD EBB aaaaDDBSEDDDaBaaaaBHa

Remtioorssment ü'obligalioRS 47« de I'upioiit de' In. 3,000,000, Serie 0 de 1910

Les obligations dont les nnmeros suivent sont sorties autirage au sort du 19 mars 1918.

3010 326S 3653 4155 4458 4872 5157 5371 5591 5797
S044 3303 3704 4164 4478 4913 5162 5884 5602 5807
3089 3328 3755 4251 4500 4916 5174 5179 5606 5865
3099 333S • 3783 4296 4506 4930 5192 5481 5694 587S
3110 337S 3795 4308 4525 4939 5206 54S5 5696 5901
3131 3445 8822 4327 4550 4954 5208 5507 5716 5927
3182 346S 3853 4425 463S 4977 5216 550S 5715 5928
3201 3551 3911 4432 4GS3 4992 5255 5542 5752 5932
S212 3589 3922 4436 4715 5043 5281 5566 5786 5935
3255 3592 4064 4455 4825 5086 5290 5583 57S9 5981

Le remboursement se fehl, sans frais, des lo SO join 1918, aux.caisses:
de la Banque Gantenale Neucbätelolse, -

de lä Danque Cantonale de Bäte,
de la Banqne Feddralo S. A.

Les obligations nppelc-es au - remboursement eesseront .de porter interet des le
80 juin 1918 Les obligations N°" 722.et 726 SSrie A' et 4605, 4610, 5047, 5201, 520S,
5204, 5205. 5207 et 5218, Sfrie B, sorties ans precedents tirages, n'ont pas encore ete
presentees au remboursement." (7101 N) 783

- Neuchätel.-le 20 mars 1918. SUCHARD S. A.
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BEBX
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

XIX. ordentlichen Generaiuersaininluns
eingeladen auf

Donnerstag, den 4. April 1918, vormittags II Uhr

im Hotel Schweizerhof in Bern
*

Verhandlungsgegenstände:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Bilanz und Gewinn- und

Verlustrechnung per 31. Dezember 1917, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren.

Dechärgeerteilung an den Aufsichtsrat und die Direktion.
2. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren.
Der Bericht, die Jahresrechnung \ind die Anträge der Kontrollstelle

liegen vom 25. März bis 3. April 1918 zur Einsicht der • Aktionäre in unsere
Bureaux auf.

Die Herren Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilzunehmen
gedenken, können die zur Teilnahme berechtigenden Karten gegen Ausweis
über den Aktienbesitz bis zum 3. April 1918 in unsere Bureaux (Laupenstrasse

4 a) beziehen.

Bern, den 20. März 1918.
Dex* .A.u.fsichtsrat.

Schweiz, nuichgesellschaft A.-G.
in HOGHDORF

Den Herren Aktionären unseier Gesellschaft wird hiermit zur
Kenntnis gebracht, dass. 400 Stück neue Aktien emittiert werden, für
welche den bisherigen Aktionär* n ein Vorrecht zur Uebernahme
eingeräumt ist.

Prospekte über diese Aktien-Emission sind am Sitze der Gesellschaft

erhältlich. (K.283 L) 8191

Hoclldorf, den i6. März 1918.
]>er Verwaltungsrat.

Peter, Cniller, Kohler
(Hain» l L La Tour-ila-Pi vrei Imy

Renriraurcemetit d'obiüGtions de Fr. 500. - 4VI»
converties en 1906 en 4%, des emprunts de l'ancieune Soeidt6 des Chocolats au lait PETER,

ä VEVF.Y

Lea obligations euivaiites ont dte designees par tiragc au sort de ce jour pour ctre
remboursees au pair de fr. 600.— lc 80 avril 1918, aux caisses de :

' MM. Cncnod, de Gautard & Co. ä VEVKY,
"William Cucnod & Co. S. A. „
Morel, Chavannes & Co. ä LAUSANNE,
Socidtd de Banque snisse „
Brandenburg & Co. „
Banque Feddrale S. A.

_

Union Financidre, ä. GENEVE, 547 (60606 V)
Banque de l'Etat de Fvibourg, ä FBIBOURG.

a) 1er Emprunt-.de fr. 400,000.— du 30 avril 1900: 10 obligations:
Nos .15, 41, 64, 85, 91, 187, 244, 286, 667, 762.

b) 2® Emprunt de fr. 500,000.— du 1er avril 1901: 10 obligations:
Nos 826, 947, .1072, 1081, 1207, 1256, 1314, 1484, 1638, 1660.

c) 3e Emprunt de fr. 850,000.— du 10 avril 1902: 10 obligations:
Nos 1815, 1906, .1973, 2005, 2011, 2805,' .2846, 2919, 3199, 3203.

L'Intdrdt sur ces tltres ccssera de courir ä partir du .30 avril 1918.

X.B Tonr-de-Pellz, pres Vevey, le 1er mars 1918.

Oeffentliches Inventar (Art. 580 Z. G. B,).
In Nachlasssachen des iintcrih 1. Mäiz 1918 verstorbenen Herrn Joseph Schneidet

slß., Reisender, von Pfeffingen, Baselland, wohnhaft gewesen'in Nctstal.-Die Gläubiger
und Schuldner des Erblassers, einschliesslich allfiflllger Bürgschal'tsgläubigcr, werden
hiermit aufgefordert, ihre Ansprachen und Schulden bis spätestens den 5. Mai 1918
bei der unterzeichneten Behörde anzumelden. Den Gläubigern des Erblassers, welche-
die Anmeldung ihrer Forderung versäumen, sind die Erben weder persönlich, noch mit
der. Erbschaft haftbar.' (Art. 590 Z. G. B.) (132 Gl) 768.

Netstnl, den 20. März 191S. Namens des Waiscnn mies,
Der Wnlsenprüsident: B. DÜSSE».

Vorsachtskasse in Miel
Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende für das Recti

nungsjahr 1917 auf 4 % festgesetzt. • (1620 U) 781

Der Coupon Nr. 10 unserer .Aktien wird daher von heute an mit Fr. 20
an unserer Kasse eingelöst.

Biel, den 21. März 1918.

Die Direktion.

H. ii In

In Besel:

In Genf:
In Lausanne:

In Luzern:
In Winterthur:
In Zürich:

4* I« °|a Anleihen von Fr. 20,000,000
der Jahre 1000 nnd 1012

Der mit dem 1. April 1918 fällige Halbjahres-Coupon obigen Anleihens
wird vom Verfalltage an bei folgenden Stellen eingelöst:

In'Bern: Gesellschaftskassc, Viktoriaplatz 2,
Kantonalbank von Bern,
Schweizerische Volksbank,
Spar- & Leihkasse.
Basler Handelsbank,
Schweiz. Bankverein.
Union Financiäre de Genöve.
Banque Cantonale Vaudoise,
Schweiz. Bankverein.
Schweiz.' Kreditanstalt.
Schweiz.- Bankgesellschaft.
Schweiz.' Kreditanstalt,'
Eidgenössische Bank A.-G-, 7851
Aktiengesellschaft Leu .& Co. (Zag Q 8)

Bern, den 26. März 1918.'
- Die Direktion.

Hypothekarbanh imWlntertbnr
• In der heute stattgefundenen Generalversammlung der Herren Aktionäre
unserer Anstalt wurde die

Hf®^ Dividende pro 1917 auf 6% ^ Fr. 30.-
pro Aktie festgesetzt. Die ZahluDg erfolgt vom 25. März an gegen Rückgabe

der mit Bordereau versehenen Coupons Nr. 31. (1376 Z) 836.

Zahlstellen :
Winterthur: Unsere Kasse,

Schweiz.' Bankgesellschaft;
Zürich: Unsere Filiale (Bahnhofplatz Nr. 5),

Schweiz. Bankgesellschaft;
Herren Lüscher & Co.;Basel:

St. Gallen: Schweiz. Bankgesellschaft,
Herren "Wegelln & Co.

Winterthur, den 23. März 1918.
Die Direktion.

BERNA ULK
TIIOUNE

Asseinfolge ordinaire
Messieurs les actionnaires sont convoqu6s ä l'assernblde g6n6rale

ordinaire qui aura lieu

le 14 avril 1918, A lO heures da matin
dans les bureaux: de la soci£t£, ä Thoune

ORDREDUJOUR:
1° Lecture et approbation du rapport du conscil d'administration.
2° Lecture du rapport du commissaire des comptes.
3° D6charge de sa gestion au conseil d'administration.
4° Approbation des comptes de l'cxercice 1917. et. repartition des

b6n6fices. v>'
5° Nomination du conseil d'administration. 838 I

.6° Nomination du commissaire des comptes et de son suppliant.'
Messieurs les actionnaires qui voudront prendre part ä cette assemblte

gfen6rale devront döposer leurs titres '5 jours ä l'avance au siöge de 1ö

soci6t6 ä THOUNE, contre un r6c6piss6 constatant le hombre d actions
d6posees ct qui tiendra lieu de carte d'admission ä cette assemble.

Thoune, le 25 mars 1918.
' lie conseil <l'a<lmiiiistration.

Emprunt hypothecate 4y|0 de fr. 250,000

Ghomindo for Pont-Brassus
Les obligations N08 76, 104,' 186, 271, 345, 354, 443 et 478 du

dit emprunt seront remboursäes le 30 juin 1918, ä la caisse de MM. Monneron
& Guye, banquiers, ä Lausanne. D£s cette date, ces. titres cesseront de
porter int6rfet. 815 1

Le Sentier, le 21 mars 1918.

Direction <lu Chemin de fcr Pont-lirassus,
AUBERT.
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